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Komitee des Bürger - Schützenvereins 

 

Präsident:  Johannes Kronenberg 

Vizepräsident und 

1. Kassierer:  Wolfgang Veiser 

Geschäftsführer:              Udo Fahrenholz 

Schriftführer:  Stefan Brand 

2. Kassierer:  Matthew Weitz 

Schießmeister:  Thomas Höltke 

Zeugwart:  Simon Kronenberg 

Regimentsoberst: Jörg Strierath 

Regimentsadjutant: Peter Günther 

Majestät:  Georg I. Melchers 

Vizemajestät:  Christoph I. Kronenberg 
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Majore, Adjutanten und Vorsitzende 

der einzelnen Formationen 
 
 

Vorreitercorps: Dirk Hübinger Major / 1.Vorsitzender 
 Michael Ballas Adjutant 
 

Pionierkompanie: Joachim v.d. Reith Major 
 Klaus Bayer Adjutant 
 

Grenadierkompanie: Thomas Steinhaus 1. Vorsitzender 
 Bernhard Steinhaus Major 
 Jens Girrbach Adjutant 
 

Hubertusschützen: David Spicker 1. Vorsitzender 
 Marc Neuhausen Major 
 Arne Hausweiler Adjutant 
 

Edelknaben-Korps: Maximilian Fahrenholz 1. Vorsitzender 
 Marius Fahrenholz Adjutant 
   
 

Tambourcorps: Michael Weiler 1. Vorsitzender  
  und 1. Major 
                                   Frank Eggenkämper 2. Vorsitzender 
                                   Thomas Quix                   2. Major 
 

Jägerkompanie: Thomas Hill 1. Vorsitzender 
 Mirko Nolle Major  
 Florian Both Adjutant 
 

Scheibenschützen: Stefan Podlech 1. Vorsitzender 
 Michael Schulz Major 
 Sebastian Heise Adjutant 
 
Reiterverein: Benjamin Arends Reiterführer 
 Nicolas Günther Reiteradjutant 

Bürgerschützenverein im Internet unter:    WWW.BSV-UEDESHEIM.DE 

  

http://www.bsv-uedesheim.de/
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Grußwort des Präsidenten des BSV-Uedesheim 
 

Liebe Uedesheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe 
Schützenfamilien, verehrte Gäste, Besucher, Freunde und Gönner 
unseres Schützenfestes, 

 
vielleicht befinden wir uns im Bürgerschützenverein in einem Wandel der Zeiten und 
selbst, wenn es so ist, sollten wir unsere Traditionen und Grundwerte, die ein 
Schützenfest sowie das Leben in den einzelnen Kompanien ausmachen und uns 
Schützen auszeichnet, niemals aus den Augen verlieren! 

Ausgelassene Fröhlichkeit aber auch spielerische gut gelaunte Disziplin gehören zum 
Schützenfest genauso dazu wie die Anwesenheit in unserem Festgottesdienst, um 
unseren verstorbenen Schützenkameraden die Ehre zu erweisen. 

Der Bürgerschützenverein und somit alle Kompanien brauchen immer wieder neue 
Mitglieder und Zuggemeinschaften. Die Jugend muss nachrücken, damit die Zukunft 
gewährleistet ist. Und genau das ist der Punkt: diese Jungs, die voller Erwartungen 
sind, brauchen die älteren und erfahrenen Schützen als Ratgeber und Wegweiser in 
die richtige Richtung, damit Traditionen und Grundwerte wie Glaube, Sitte und 
Heimat, die wohl in der heutigen eher kriegerischen Welt wieder mehr an Bedeutung 
gewinnen sollten, vermittelt und gelebt werden. 

Und so freuen wir uns mit unserem Schützenkönigspaar  

„S.M. Georg I. Melchers mit seiner Königin Brigitte“ 

die voller Erwartungen und Freude ins Fest starten. Mögen all Ihre Wünsche und 
Träume an diesen Tagen der Wonne in Erfüllung gehen und ein harmonisches, 
fröhliches Schützenfest für alle glücklich und zufrieden verlaufen. 
Die Uedesheimer Bürger und Schützen werden sicherlich wieder ihre Häuser und 
Straßen mit Fahnen und Lichter schmücken, denn auch das ist eine alte Tradition, 
die nicht enden darf. 
Ich möchte es nicht versäumen, mich bei den vielen Helfern, Sponsoren und 
Gönnern für die großzügige Unterstützung zu bedanken. Ohne Euch wäre ein 
Schützenfest in dieser Form nicht möglich. 
 

Viel Spaß an der Freud. 

 

Johannes Kronenberg 
Präsident 
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S.M.  Georg I. Melchers mit Königin Brigitte 
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Grußwort 
der beiden Kirchengemeinden in Uedesheim 

 
 

Liebe Uedesheimer Schützen, 
liebe Uedesheimer Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 
 
in diesen Tagen steht alles parat, um nun endlich wieder Schützenfest feiern zu 
können. Auch wenn sich Teile der Gesellschaft vereinzeln, so wird hier etwas 
zelebriert, das den Kitt der Gesellschaft darstellt: Gemeinschaft! 
 
Aber was macht eine Gemeinschaft eigentlich aus?  
 
Die Gemeinschaft ist, so sagt es der Duden, das Zusammensein, das 
Zusammenleben in gegenseitiger Verbundenheit. Diese Verbundenheit entsteht 
durch gemeinsame Interessen, durch Freundschaften. All dies will gepflegt sein. 
So wie eine Ehe oder Partnerschaft „nicht einfach so“ funktioniert, sondern Arbeit 
bedeutet, da man sich immer wieder um die Partnerin, den Partner bemühen 
muss, so gilt dies nicht minder für die Gemeinschaft im Freundeskreis, 
Schützenzug, Corps, Regiment und im Dorf.  
 
Wie gut ist es, wenn wir das pflegen, was uns allen gemein ist. Etwas, was höher 
ist als einfach nur gemeinsam zu feiern! Wenn wir auch das würdigen, was uns 
zusammenhält: das Erbe der Alten, die uns in diese Gemeinschaft eingeführt 
haben und uns gelehrt haben, was eine Gemeinschaft ausmacht. Die uns auch 
gelehrt haben, dass wir all dies nicht nur aus eigener Kraft schaffen, sondern 
dabei stets Gottes Hilfe erfahren. Wenn wir uns dies bewusst machen, lehrt uns 
das dankbar zu sein. Allein Dankbarkeit lässt uns glücklich werden. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein angenehmes und glückliches 
Schützenfest 2025 mit viel Freude und einem guten Miteinander. Wir laden Sie 
herzlich ein zum gemeinsamen Gottesdienst zum Schützenfest am Sonntag, den 
14.09.2025 im Festzelt – die Gelegenheit DANKE zu sagen. 
 

Dazu begleite Sie und euch alle der Segen Gottes.  

 
Ihre 
 

 
Pfarrer Jens Bielinski-Gärtner               Diakon Michael Linden 

      Pfarrer ev. Friedenskirche      Diakon St. Martinus 
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Zugwege 
 
Samstag, den 06. September 2025 (Königsehrenabend) 
 

22.30 Uhr Abmarsch zur Residenz, über Dormagenerstr., Rheinfährstr., 
Deichstraße. Parade in Höhe Martinusstraße Nr. 27.  

 

Samstag, den 13. September 2025 (Fackelzug) 
 

19.45 Uhr Antreten Rheinfährstraße, Spitze Macherscheider Straße 
20.00 Uhr Abmarsch Fackelzug, über Macherscheider Straße (Nord), 

Martinusstraße, Deichstraße, Rheinfährstraße, Stüttgener Straße, 
Zonser Straße, kleiner Bogen Kreuzfeld, Rheinfährstraße über 
Dormagener Straße zum Festzelt. 

 

Sonntagvormittag, den 14. September 2025 
 

08.25 Uhr Antreten des Regiments an den Vereinslokalen „Bei Hermi“ 
Rheinfährstraße 141 und „Rheinterrasse“ Deichstraße 16.  

08.30 Uhr Abmarsch zur Totenehrung mit Kranzniederlegung an der 
Gedächtnisstätte. Anschließend Abmarsch über Rheinfährstraße / 
Dormagener Straße zum Gottesdienst im Festzelt. 

 

Sonntagnachmittag, den 14. September 2025 
 

14.30 Uhr Antreten der Kompanien an den Vereinslokalen. 
14.45 Uhr Abmarsch zur Frontabnahme mit Spitze Kinderkrippe „Küken-Nest“, 

anschließend Festzug über Macherscheider Straße (Nord), 
Martinusstraße, Deichstraße, Rheinfährstraße und Aufmarsch zur 
Parade, danach Abmarsch über Rheinfährstraße und Dormagener 
Straße zum Festzelt. 
 

Montag, den 15. September 2025 
 
16.45 Uhr Antreten der Kompanien an der Rheinterrasse. 
17.00 Uhr Abmarsch zur Frontabnahme auf der Deichstraße, anschließend 

Festzug über Rheinfährstraße, Parade, danach Abmarsch über 
Rheinfährstraße und Dormagener Straße zum Festzelt. 
 

Dienstag, den 16. September 2025 
 
16.30 Uhr Antreten der Kompanien an den Vereinslokalen. 
16.45 Uhr  Abmarsch zur Frontabnahme mit Spitze „Küken-Nest“, anschließend 

Festzug über Macherscheider Straße (Nord), Martinusstraße, 
Deichstraße, Rheinfährstraße und Aufmarsch zur Parade, danach 
Abmarsch über Rheinfährstraße und Dormagener Straße zum Festzelt. 
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Festprogramm 

                      Samstag, den 13. September 2025    

12.00 Uhr Feierliche Eröffnung des Festes durch Böllerschießen am 
Schützenhaus und Glockengeläut der Kirchen.  

15.00 Uhr Eröffnung des Kirmesplatzes. Alle Kinder sind dazu eingeladen. 

15.30 Uhr Festankündigung durch das Tambourcorps „Blüh auf" Uedesheim. 
  

17.30 Uhr Treffen des Komitees bei der Majestät mit Tambourcorps  
 „Blüh auf" Uedesheim und Musikkapelle Frohsinn Norf.  

19.15 Uhr Aufstellung des Regiments und Antreten aller Musikkapellen und 
Tambourcorps auf der Rheinfährstraße (Spitze Ecke 
Macherscheiderstraße /Rheinfährstraße) zum  

 
20.00 Uhr Fackelzug 

20.00 Uhr Bürgerball im Festzelt (Einlass 19.30 Uhr) am Kirmesplatz,   
 es spielt ab 21.00 Uhr die Tanzband „Radio-Day“. 

       

 Sonntagvormittag, den 14. September 2025  

08.25 Uhr Antreten des Regiments an den Vereinslokalen  
  Antreten „Bei Hermi“ Rheinfährstraße 141 
  Tambourcorps „Frei-weg“ Grimlinghausen 
  Musikkapelle „Frohsinn Norf“ I 

 
Antreten „Rheinterrasse“ Deichstraße 16  
Tambourcorps „Blüh auf“ Uedesheim 
 

08.30 Uhr Abmarsch zur Gedächtnisstätte. 
 

08.45 Uhr Totenehrung und Kranzniederlegung am Ehrenmal, danach 
Marsch zum Festzelt mit anschließendem Gottesdienst im Festzelt. 

 

10.30 Uhr Frühschoppen mit Konzert und Jubilarehrung im Festzelt  
 (Eintritt frei).        
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 Sonntagnachmittag, den 14. September 2025 

14.30 Uhr          Antreten „Bei Hermi“ Rheinfährstraße 141 
Tambourcorps „Frei-weg“ Grimlinghausen und TC Nievenheim, 
Musikkapellen „Frohsinn Norf“I, „Niederaußem“ und   
Hubertus-Fanfarencorps Grimlinghausen. 

  Antreten „Rheinterrasse“ Deichstraße 16  
Tambourcorps „Blüh auf“ Uedesheim und „Feste Zons“, 

  Musikkapellen „Frohsinn Norf“ II und Further Schützenkapelle. 
 

14.45 Uhr Empfang der Gäste in der Kinderkrippe „Küken-Nest“. 
Die Majestäten werden gegen 14.15 Uhr an der Residenz 
abgeholt.  

14.45 Uhr Abmarsch der Kompanien von den Vereinslokalen zur Aufstellung 
des Regiments auf der Rheinfährstraße, Spitze „Küken-Nest“. 

15.00 Uhr Frontabnahme durch   

SM Georg I. Melchers und Gefolge 

 anschließend Festzug durch das Dorf und gegen 

16.00 Uhr Königsparade auf der Rheinfährstraße,  
 anschließend Abmarsch zum Festzelt. 

17.00 Uhr           Königsschießen der Edelknaben am Schießstand. 

17.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem Musikverein „Frohsinn Norf“ 
 im Festzelt. 

20.00 Uhr Ball im Festzelt mit der Tanzband „Klangstadt“. 

20.30 Uhr Festlicher Einzug der Majestäten nebst Gefolge 
                                                                    

                      Montag, den 15. September 2025 

Der Vormittag dient den einzelnen Kompanien zu den internen Frühschoppen. 
 

16.45 Uhr Antreten des gesamten Regiments auf der Deichstraße 16 
 mit allen Musikkapellen und Tambourcorps. 

17.00 Uhr Abmarsch zur Frontaufstellung auf der Deichstr. 
 Anschließend Festzug über die Rheinfährstraße. 
 

17.30 Uhr Parade und Abmarsch zum Festzelt. 
 

18.30 Uhr Schießen auf den Königsvogel; danach Proklamation der neuen 
Majestät. Während des Königsschießens musiziert die Kapelle 
„Frohsinn Norf". 

20.00 Uhr Ball im Festzelt mit DJ „Yeti“  
(Einlass 19.00 Uhr).   
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 Dienstag, den 16. September 2025 
 

10.30 Uhr Abholung der Schulkinder von der St. Martinus Grundschule mit 
Musik und Abmarsch über die Rheinfährstraße zum Festzelt. 

10.30 Uhr Einlass zur Kinderbelustigung und zum Bürgerfrühschoppen.  
 - Eintritt frei - 
 - Show-Act für die Kinder - 
 - Erbsensuppe - 
 - Musik mit der Kapelle „Frohsinn Norf“ 

11.15 Uhr Eintreffen der neuen Majestät nebst Komitee im Festzelt. 

16.30 Uhr Antreten „Bei Hermi“ Rheinfährstraße 141 
 Tambourcorps „Frei-weg“ Grimlinghausen 
 Musikkapelle „Frohsinn Norf“ I 
  Hubertus-Fanfarencorps Grimlinghausen 
  Musikkapelle „Niederaußem“ 
 
  Antreten „Rheinterrasse“ Deichstraße 16  

Tambourcorps „Blüh auf“ Uedesheim 
  Musikkapelle „Frohsinn Norf“ II 
  Tambourcorps “Feste Zons” 
  Musikkapelle „Further Schützenkapelle“ 
     
16.45 Uhr Empfang des neuen und alten Königspaares in der Kinderkrippe 

„Küken-Nest“ durch den Vorstand. Die Majestäten werden gegen  
16.15 Uhr an den Residenzen abgeholt.  

 
16.45 Uhr Abmarsch der Kompanien von den Vereinslokalen zur Aufstellung 

des Regiments auf der Rheinfährstraße, Spitze Kinderkrippe 
„Küken-Nest“. 

 
17.00 Uhr Frontabnahme durch die neue Majestät und Gefolge,  

danach Festzug durch den Ort. 
 
18.00 Uhr Parade auf der Rheinfährstraße, danach Abmarsch zum Festzelt. 
 
19.00 Uhr Einlass in das Festzelt zum Krönungsball mit der Coverband 
 „FarbTon“.  

20.15 Uhr Abmarsch der Majestäten und Ehrengäste von der evangelischen 
Kirche zum Festzelt unter den Klängen vom Tambourcorps „Blüh 
auf" Uedesheim und der Kapelle „Frohsinn Norf“. 

20.30 Uhr Festlicher Einzug der Majestäten mit ihrem Gefolge in das  
                           Festzelt. 
 Königsehrung durch das Regiment, danach Krönungsball. 
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Jubilare 
im Bürger-Schützenverein Neuss-Uedesheim e.V. 

2025 
 

70 Jahre 
 

Manfred Scharlipp 2. Grenadierzug „Dat sint se“ 
Heinz-Josef Büttgen Jägerkompanie 
Heinz-Werner Büttgen Jägerkompanie 
Hans-Josef Schmitz Jägerkompanie 

 

65 Jahre 
 

 Heinz Neuhausen Grenadierfahnenkompanie 
 Johannes Veiser Grenadierfahnenkompanie 
 Hans-Josef Bochem Tambourcorps „Blüh Auf“ 
 

60 Jahre 
 

 Peter Hüvel 6. Grenadierzug „Mer mache möt“ 
 Josef Winkels Tambourcorps „Blüh Auf“ 
 Hermann Schütz Scheibenschützen-Gesellschaft 
 

50 Jahre 
 

 Martin Kautz 1. Hubertuszug „Schützenlust“ 
 Josef Wichmann ehem. Major der Jägerkompanie 
 

25 Jahre 
  

 Patrick Schnitzler 5. Grenadierzug „Ewige Jugend“ 
 Daniel Jacob 9. Grenadierzug „Pinguine“ 
 Thomas Steinhaus 9. Grenadierzug „Pinguine“ 
 Melvin Spicker Hubertuszug-Fahnenzug 
 Markus Becker 2. Jägerzug „IMMER R(H)EIN“ 
 Andreas Fisch 3. Jägerzug „Solo“ 
 Sebastian Heise Scheibenschützen-Gesellschaft 

 

Kompanie- und Zugjubiläen 2025 
 

60 Jahre  6. Grenadierzug „Mer mache möt“ 
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60 Jahre 
 

6. Grenadierzug „Mer mache möt“ 
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Im Sommer 1965 trafen sich einige junge Uedesheimer Jungs und beschlossen, 
einen neuen Schützenzug zu gründen. 

In der ersten Versammlung einigte man sich darauf, der Grenadierkompanie 
beizutreten und dem neuen Zug den Namen "Mer mache möt" zu geben. 

Diese Entscheidung fiel sicherlich auch deshalb, weil einige erfahrene Grenadiere 
der Neugründung mit Rat und Tat beiseite standen. "Gründungsväter" waren u. a. 
Anton Winkels und Heinrich Kronenberg (damaliger Grenadiermajor und späterer 
BSV- Präsident). 

Schnell entwickelte sich der 6. Grenadierzug zu einem anerkannten Bestandteil der 
Kompanie und des Bürger-Schützen-Vereins, und in den folgenden Jahren füllte sich 
die Reihe mit Freunden und Kameraden aus der Schule und dem Sportverein. 

Die Aktivitäten des "Sechsten" umfassen das gesamte Spektrum des 
Schützenwesens; in all den Jahren nahm der Zug an nahezu allen Veranstaltungen 
aktiv teil; er baute 46 Großfackeln und nahm auch in vielen Bereichen Verantwortung 
für die Kompanie und den BSV wahr. 

So organisierte er über 25 Jahre das zur Tradition gewordene Schützen-Fußball-
Pokalturnier (das inzwischen vom 5. Grenadierzug "Ewige Jugend" durchgeführt 
wird). 
 
Im Vorstand stellten sich Zugmitglieder unter Anderem als Majors-Adjutant, Oberst-
Adjutant, Grenadiermajor, Grenadier-Hauptmann und 1. Vorsitzender der Kompanie 
zur Verfügung. 

Das Jahr 2002 brachte für den Zug einen ganz besonderen, unvergesslichen 
Höhepunkt: 

 

 

 



13 

 

Unser Zugkamerad Klaus Haas holte den Vogel von der Stange und regierte mit 
seiner Frau Christine als Uedesheimer Königspaar. 

 

Im Jubiläumsjahr zählt der Zug vier Mitglieder: 

 Heinz-Peter Becker,  Klaus Haas, Peter Hüvel und Norbert Schultz, 
 
wobei mit Peter Hüvel (Zugführer) noch ein Gründsmitglied aktiv teilnimmt. 

  
 

 

 

 

 

 
Nach Corona marschieren wir als Zuggemeinschaft mit dem 7.Grenadierzug „Us 
Frack“.  

v.l.n.r.  
Klaus Haas,  Wilhelm-Josef Oerding †, Heinz-Peter Becker, Bernhard 
Posorski †, Theo Nothers †, Peter Hüvel (Zugführer), Norbert Schulz 
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Regimentsaufstellung 

 
 
 

Vorreitercorps 

Major Dirk Hübinger  
Adjutant Michael Ballas 

Frackreiter Wolfgang Spicker 
 
 
 

Pionierkompanie 
                                                                                                                            
  

Major Joachim v.d. Reith 
Adjutant Klaus Bayer 

 
 

Regimentsoberst Jörg Strierath 
Adjutant Peter Günther 

 
 
 

Tambourcorps „Frei-weg“ Grimlinghausen 
Musikverein „Frohsinn Norf“I 
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Grenadierkompanie 

Major Bernhard Steinhaus 
Adjutant Jens Girrbach 

 
Grenadier-Fahnenkompanie 

Zugführer: Oltn. Dieter Niemann 
Fahnenträger 11.Grenadierzug „Uessemer Hechte“ 

 
 5. Grenadierzug „Ewige Jugend“ Zugführer: Hptm. Christian Haas  
 15. Grenadierzug „Nüsser Prachtkerle“ Zugführer: Oltn. Alexander Pöhler 
 

Edelknaben-Korps 
 

1. Vorsitzender: Maximilian Fahrenholz 
 
 

SM Georg I. Melchers und Königin Brigitte 
Komitee und Gefolge 

 
erste und zweite Kutsche 

  
 1. Grenadierzug „Fidele Jonge“ Zugführer: Oltn. Paul Leppelmann  
  Zuggemeinschaft: Zugführer: Oltn. Heinrich Neuhausen 
  3.   Grenadierzug „Gemütlichkeit“  
  8.   Grenadierzug „Der feine Unterschied“  
 4. Grenadierzug „Einigkeit“ Zugführer: Oltn. Marcel Veiser 
 

Kutsche der Grenadierkompanie 
 
  Zuggemeinschaft: Zugführer: Oltn. Peter Hüvel 
  6.   Grenadierzug „Mer mache möt“  
  7.   Grenadierzug „Us Frack“  
 9. Grenadierzug „Pinguine“ Zugführer: Oltn. Daniel Jacob 
 10. Grenadierzug „Die kleinen Feiglinge“ Zugführer: Oltn. Simon Kronenberg 

 
Tambourcorps „Nievenheim“  (Sonntags) 

Hubertus-Fanfarencorps-Grimlinghausen (Dienstags) 
Musikverein Niederaußem 

 
 12. Grenadierzug „R(h)einpfeifen“ Zugführer: Oltn  Tom Scholz 
 13. Grenadierzug „Echte Fründe“ Zugführer: Oltn. David Schiefer 
 14. Grenadierzug „Immer parat“ Zugführer: Oltn. Mike Maludy 
 
Der 2.Grenadierzug „Dat sint se“ nehmen nicht mehr aktiv am Umzug teil. Alle Mitglieder sind aber 
weiterhin präsent und aktiv im Schützenwesen: Manfred Scharlipp, Vitus Büttgen, Willi Krieger und 

Alfons von Zons. 
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Hubertus-Fanfarencorps Grimlinghausen 

 
 

Hubertusschützenkompanie 
 

Major Marc Neuhausen 
Adjutant Arne Hausweiler 

                     
Hubertus-Tellschützen 

Hubertusfahnenzug „Gut zu Fuß“ Zugführer: Oltn. Melvin Spicker
  
 1. Zug „Schützenlust“ Zugführer: Oltn. Matthew Weitz 
 3. Zug „Immer Blau“ Zugführer: Oltn. Marco Will 
 
 

Tambourcorps „Blüh auf“ Uedesheim   
Musikverein „Frohsinn Norf“ II 

 

Jägerkompanie 
 

Major Mirko Nolle 
Adjutant Florian Both 

 
 

Jägerfahnenkompanie:   9. Jägerzug „Immer dabei“   Zugführer: Oltn. Edgar Höltke 
 
Jägerhauptmannszug: 11. Jägerzug „Mer sin do“       Zugführer: Hptm. Jörg Meuter 
      
 1. Jägerzug „Lustige Brüder“ Zugführer: Oltn. Bert Schiefer 
 

dritte Kutsche 
 
    2. Jägerzug „IMMER R(H)EIN“ Zugführer: Oltn. Markus Becker 
 3. Jägerzug „Solo“ Zugführer: Oltn. Marcel Dorow 

 5. Jägerzug „Stolzer Hirsch“ Zugführer: Oltn. Philipp Wätzold 

 6. Jägerzug „Zu(g)kunft“ Zugführer: Oltn. Jonas Meuter 
 7. Jägerzug „Is ejal“ Zugführer: Oltn. Peter Lehmann jr. 

 8. Jägerzug „Gröne Boschte“ Zugführer: Oltn. Markus Münchrath 
 12. Jägerzug „Söhne Uessems“ Zugführer: Oltn. Daniel Lehmann 
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Tambourcorps „Feste Zons“   

Further Schützenkapelle 
 
 

 
Scheibenschützengesellschaft 

 
Major Michael Schulz 

Adjutant Sebastian Heise 

 

 
 

Kutsche des Reitervereins 

 
 
 
 
 
 

Reiterverein Uedesheim-Stüttgen 
 

Reiterführer Benjamin Arends 
Adjutant Nicolas Günther 
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Folgende Schützenkameraden errangen 
seit 1880 

die Königswürde: 
 

1880/1881  Lorenz Gilgen 
1881/1882  Lambert Nix 
1882/1883  Heinrich Lambertz 
1883/1884  Peter Rommerskirchen 
1884/1885  Theodor Klein 
1885/1886  Andreas Breuer 
1886/1887  Matthias Tittgen 
1887/1888  Wilhelm Worringen 
1888/1889  Josef Schütz 
1889/1890  Jakob Pitsch 
1890/1891  Heinrich Kirschbaum 
1891/1892  Vitus Büttgen 
1892/1893  Wilhelm Norbisrath 
1893/1894  Peter Reif 
1894/1895  Wilhelm Kopp 
1895/1896  Jakob Schlößer 
1896/1897  Johann Helpenstein 
1897/1898  Theodor Kluth 
1898/1899  Peter Schiefer 
1899/1900  Peter Kopp 
1900/1901  Ludwig Rosslenbroich 
1901/1902  Johann Hecker 
1902/1903  Heinrich Kirberg 
1903/1904  Josef Rodewig 
1904/1905  Lambert Nix 
1905/1906  Aloys Oerding 
1906/1907  Johann Schmitz 
1907/1908  Wilhelm Oepen 
1908/1909  Heinrich Burghartz 
1909/1910  Balthasar Pilligrath 
1910/1911  Adam Klein 
1911/1912  Willi Pitsch 
1912/1913  Wilhelm Mostert 
1913/1914  Heinrich Hüvel 
1914/1919  Ausfall 1. Weltkrieg 
1920/1921  Heinrich Hüvel 

1921/1922  Paul Schlimgen 
1922/1923  Wilhelm Hüvel 
1923/1924  Ausfall Ausbruch Ruhr 
1924/1925  Johann Weiler 
1925/1926  Heinrich Edelhausen 
1926/1927  Josef Patten 
1927/1928  Heinrich Stoffel 
1928/1929  Cornelius Bechlenberg 
1929/1930  Josef Nix 
1930/1931  Willi Oerding 
1931/1932  Hubert Bender 
1932/1933  Willi Kirschbaum 
1933/1934  Matthias Lehnen 
1934/1935  Willi Stoffel 
1935/1936  Werner Klein 
1936/1937  Willi Pitsch 
1937/1938  Johannes Feuchthofen 
1938/1939  Lambert Schmitz 
1939/1940  Kaspar Esser 
1940/1947  Ausfall 2. Weltkrieg 
1948 Vertreter des gefallenen Königs  
Kaspar Esser war Willi Schmitz 
1948/1949  Alois I. Haas 
1949/1950  Heinrich I. Haffinger 
1950/1951  Willi II. Pitsch 
1951/1952  Willi III. Stoffel 
1952/1953  Willi IV. Kirschbaum 
1953/1954  Martin I. Opheys  
1954/1955  Heinrich II. Pelzer 
1955/1956  Michael I. Kollmann 
1956/1957  Ludwig I. Rosslenbroich 
1957/1958  Willi V. Grothe 
1958/1959  Willi VI. Reissdorf 
1959/1960  Josef I. Klein  
1960/1961  Willi VII. Oerding 
1961/1962  Heinrich III. Kronenberg 
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1962/1963  Christian I. Nix 
1963/1964  Christian II. Veiser 
1964/1965  Josef II. Lehnen  
1965/1966  Paul I. Schlimgen jun. 
1966/1967  Johann I. Büttgen 
1967/1968  Hans I. Gilgen  
1968/1969  Willi VIII. Neuhausen 
1969/1970  Karl I. Will 
1970/1971  Hermann-Josef I. Meuther 
1971/1972  Peter I. Oerding 
1972/1973  Josef III. Oerding 
1973/1974  Alois II. Haas 
1974/1975  Hans II. Neuhausen 
1975/1976  Josef IV. Kronenberg  
1976/1977  Anton I. Dicks  
1977/1978  Heinz I. Hartstein                
1978/1979  Manfred I. Scharlipp 
1979/1980  Horst I. Schwark 
1980/1981  Heinrich IV. Patten 
1981/1982  Josef V. Bender 
1982/1983  Heinz II. Bender 
1983/1984  Johannes I. Schmitz 
1984/1985  Alfred I. Scheppeit 
1985/1986  Theo I. Bechlenberg 
1986/1987  Hubert I. Nix 
1987/1988  Adam I. Klein 
1988/1989  Christian III. Veiser 
1989/1990  Willy IX. Schlimgen 
1990/1991  Rudi I. Tegeler 
1991/1992  Hermann I. Lippinghoff 

1992/1993  Peter II. Schmitz 
1993/1994  Heinrich V. Neuhausen 
1994/1995  Josef VI. Weiler 
1995/1996  Gert I. Lohmann 
1996/1997  Wolfgang I. Veiser 
1997/1998  Jürgen I. Neuhausen 
1998/1999  Johannes II. Kronenberg 
1999/2000  Heinz III. Neuhausen 
2000/2001  Vitus I. Büttgen 
2001/2002  Theo II. Jansen 
2002/2003  Klaus I. Haas 
2003/2004  Norbert I. Gieske 
2004/2005  Herbert I. Schmitz 
2005/2006  Michael II. Bock 
2006/2007  Sven I. Fögen 
2007/2008  Michael III. Offermanns 
2008/2009  Helmut I. Gilgen 
2009/2010  Hans III. Langen 
2010/2011  Heinz IV. Schnitzler 
2011/2012  Wiljo I. Klein 
2012/2013  Cornel I. Bechlenberg 
2013/2014  Helmut II. Both 
2014/2015  Peter III. Lehmann 
2015/2016  John I. von Zons 
2016/2017  Udo I. Fahrenholz 
2017/2018  Klaus II. Höhn 
2018/2019  Frank I. Eggenkämper 
2019/2022  Jörg I. Strierath 
2022/2023  Matthew I. Weitz 
2023/2024  Christoph I. Kronenberg 

 
 
 
 

2024/2025 Georg I. Melchers 
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Edelknabenkönig 2024/2025 
Jonathan Hoyk 

 

 
 
Hallo zusammen,  
 
ich bin Jonathan Hoyk, 10 Jahre alt und seit 3 Jahren Edelknabe. 

Das Schützenblut habe ich durch meinen Vater Ralph in die Wiege gelegt 
bekommen, der 1994 den 9. Grenadierzug „Pinguine“ mitgegründet hat. 

Mit ihm, meiner Mama Melanie, meiner Schwester Mariebelle und unseren Katzen 
Orius und Whisdom, wohnen wir auf der Steinstraße in Uedesheim. 

Neben dem Schützenverein bin ich im SV Uedesheim aktiv und spiele in der E-
Jugend Fußball, gehe gerne schwimmen und treffe mich mit meinen Freunden. 

In diesem Jahr hatte ich einen Lauf und habe vom Grenadierzug meines Vaters 
den Kinderkönig geschossen, beim Pfänderschießen den Josef-Bender-
Gedächtnis-Orden geschossen und bin Edelknabenkönig geworden. 

Besser hätte es nicht laufen können! 

Ich wünsche dem Schützenkönig, allen Schützen und allen Uedesheimern ein 
schönes Schützenfest 2025! 

Euer Jonathan  
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 Vizemajestät Christoph I. Kronenberg und Königin Maria 

Schützenkönig 2023/2024 
 

Unserem scheidenden Vize-Majestäten-Paar sagen wir ein herzliches  
Dankeschön für ihr aktives Engagement für den Bürger-Schützenverein.  

 

 
 

Liebe Schützenfamilie, 

„Danke“ 

dafür, dass Ihr uns in unserem Königsjahr begleitet, unterstützt, überrascht und 
beschenkt habt. Danke dafür, dass Ihr mit uns gefeiert und Euch mit uns gefreut 
habt. 

Es war eine wunderbare Zeit! 

Christoph und Maria Kronenberg 
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Neusser Heimatlied 
 

1) Als ich noch ein kleiner Junge war, 
sagte Mutti einst zu mir: 
Schau Dir diese schöne Stadt mal an 
und dann merke Dir: 
Schöner kanns woanders auch nicht sein, 
zieht es dich ins fremde Land. 
Einmal treibt das Heimweh dich doch heim 
und du hast erkannt: 
 
Refrain: 
Dort, wo die Erft den Rhein begrüßt 
einst meine Wiege stand. 
Wo stolz Quirin den Himmel misst, 
da ist mein Heimatland. 
Ich grüße dich Novesia 
mit Herz und frohem Sinn. 
Und singe Dir ein Gloria, 
weil ich ein Neusser bin. 
Und singe Dir ein Gloria 
Weil ich ein Neuss bin. 
 

2) Römer zogen einst durch unser Land, 
bauten eine schöne Stadt, 
die auch heute noch in junger Zeit 
einen Namen hat. 
Stolz und groß ist die Vergangenheit, 
die aus deinen Mauern spricht, 
Gott beschütze dich für alle Zeit. 
Dich vergess ich nicht. 
 
Refrain: 
 

3) Heimatstadt, Du mein Novesia, 
Du liegst mir doch nur im Sinn. 
Treu sein will ich Dir ein Leben lang, 
wo ich immer bin. 
Grüßt von weitem dann das Obertor 
und ich seh mein Elternhaus, 
sing vor Freude ich ein Lied von Dir 
in die Welt hinaus. 
 
Refrain: 
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W I R   G E D E N K E N 
 

I N  D A N K B A R K E I T 
 

U N D   E H R F U R C H T 
 

U N S E R E R  T O T E N 
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